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Geleitwort

2020 wurde an der Katholischen Hochschule Nordrhein-Westfalen (katho)
das Centrum für Antisemitismus- und Rassismusstudien (CARS) gegrün-
det. Von Beginn an war dabei für unsere Arbeit an einer deutschen
Hochschule in katholischer Trägerschaft das Eingeständnis der Schuld der
Deutschen und Christ_innen an der Shoah und die damit verbundene
historische Verantwortung leitend. Das CARS versteht sich im Kampf ge-
gen Antisemitismus und Rassismus nicht als neutraler Zusammenschluss
wissenschaftsinteressierter Akteur_innen, sondern richtet seine Aktivitäten
und Forschung normativ auf das Ziel der Abschaffung des Antisemitismus
und des Rassismus aus. Dabei fundieren wir unsere Arbeit insbesondere
in der Kritischen Theorie. Mit dieser theoretischen Grundlegung sowie
vor dem Hintergrund der Notwendigkeit der Staatsgründung Israels als
wirksamem Schutz jüdischen Lebens und notwendige Konsequenz aus der
Erfahrung der Shoah verbindet sich unauflöslich die Solidarität mit dem
Staat Israel. Mit der Gründung des CARS verband sich das Anliegen, jede
Artikulationsform des Antisemitismus – und dies schließt den virulenten
israelbezogenen, antizionistischen Antisemitismus mit ein – in den Blick
zu nehmen und zum Gegenstand der Forschung und wissenschaftlichen
Auseinandersetzung zu machen. Es ist das Ziel der Arbeit des CARS, die
Perspektive der Kritischen Theorie des Antisemitismus im wissenschaftli-
chen Diskurs auch in Auseinandersetzung mit Positionen der gegenwärti-
gen Rassismusforschung und -kritik zu stärken. Dies schließt eine Kritik an
bestimmten antirassistischen Praktiken und Theorieansätzen aus Sicht der
Antisemitismusforschung mit ein.

Der vorliegende Band versammelt die ersten zwölf Working Papers, die
das CARS seit Anfang 2022 regelmäßig veröffentlicht. Mit der Veröffent-
lichung der Working Papers speist das CARS wichtige wissenschaftliche
Beiträge unterschiedlicher Autor_innen zu den Themen Antisemitismus
und Rassismus in den wissenschaftlichen Diskurs ein und versucht, dem
formulierten Anspruch, einen Beitrag im Kampf gegen Antisemitismus und
Rassismus zu leisten, gerecht zu werden.

Martin Spetsmann-Kunkel, Co-Leiter des CARS
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Dank des Herausgebers

Der Dank des Herausgebers gilt insbesondere den Autorinnen und Autoren
der Beiträge des vorliegenden Bandes, die im Kontext der Arbeit des Cen-
trums für Antisemitismus- und Rassismusstudien (CARS) entstanden sind.
Sie verbinden theoretische Analysen mit praxisbezogenen Überlegungen
zur Bekämpfung des Antisemitismus und widmen sich sowohl der ideolo-
giekritischen Rekonstruktion des antisemitischen Bewusstseins als auch der
historischen Darstellung der Modifikationen antisemitischer Äußerungsfor-
men. Davon ausgehend sollen Bedingungen und Möglichkeiten für eine
aktuelle Kritik des Antisemitismus ausgelotet werden, wobei ein besonde-
rer Fokus auf Formen des israelbezogenen und des islamistischen Antise-
mitismus gerichtet wird, die insbesondere in der historisch orientierten,
mitunter aber auch in der gegenwartsbezogenen Antisemitismusforschung
weiterhin unterbelichtet sind.

Die Geschlechter-Schreibweise in den Beiträgen wurde nicht vereinheit-
licht und blieb jeweils den Autorinnen und Autoren überlassen. Für fi-
nanzielle Unterstützung danke ich der Katholischen Hochschule Nordrhein-
Westfalen. Für die gute Zusammenarbeit danke ich Beate Bernstein vom
Nomos Verlag. Für Lektorats- und redaktionelle Arbeiten danke ich sehr
herzlich der Referentin des CARS, Bianca Gabrielli.

 

Stephan Grigat, Leiter des CARS
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